
Nr. 112,9 fJ 

1986 -01" 2 4 

n - 31~ 5" der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Kraft 

und Kollegen 

an den Bundesmintster für Landesverteidigung 

betreffend San~tätsmaterial 

Ein wesentliches Element der militärischen Einsatzbereit­

schaft stellt d~e zweckentsprechende und ausreichende 

mediztnische Versorgung der Truppe drrn Ernstfall dar~. 

Da das San~tätskonzept noch immer nicht verwirklicht 

ist, sondern sich erst am Beginn der Verwirklichung be­

findet, erhebt sich daher berechtigterweise die Frage, 

wie es derze~t um eine solche Versorgung mit Sanitäts­

material bestellt tst. 

Die unterferttgten Ab~eordneten richten daher an den 

Bundesmtnister für Landesverteidigung folgende 

A n fra g e: 

1) l\uf die med~zini:sche Versorgung von wieviel Mann ist 

das Sanitätskonzept für den Einsatz dimensioniert? 

2) Wieviel ~ann können gegenwärtig - den Einsatzfall voraus­

gesetzt - tatsächlich und wie lange rnedizfunisch aus­

reichend versorgt werden? 

3) In welchen Bereichen von Sanitätsmaterial gibt es Fehl­

bestände? 
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4) Auf wie hoch belaufen sich diese Fehlbestände in Prozent­

zahlen? 

5) Wann werden diese Fehlbestände - insbesondere unter 

Berücksichtigung der laut Landesverteidigungsplan 

stetig steigenden, im Jahre 1994 300.000 Mann erreichenden 

Zahl an aufzubietender Truppe - endgültig abgebaut sein? 

6) Mit welchen Kosten wird rlie Auffüllung dieser" Fehlbe­

stärtde verbunden sein? 

7) Auf wie hoch belaufen sich insbesondere die Fehlbestände 

(in Prozentzahlen) an 

a) Narkotika? 

b) Blutkonserven, Blutplasma? 

c) Sanitätsmaterial für die Erstversorgung? 

8) Welches durchschnittliche Alter:weist das Sanitäts­

material auf? 

9) Welches durchschnittliche Alter weisen insbesondere auf 

a) Narkotika? 

b) Blutkonserven, Blutplasma? 

c) Sanitätsmaterial für die Erstversorgung? 

10) In welchen durchschnittlichen zeitlichen Abständen wird 

das Sanitätsmaterial gegen neues ausgewechselt? 

1.1) In welchen durchschnittlichen zeitlichen Abständen 

werden insbesondere ausgewechselt 

a) Narkotika? 

b) Blutkonserven, Blutplasma? 

c) sanitärs~aterial für die Erstversorgung? 
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